
Bildergeschichte
„Ende gut, alles gut!“

von Nina Schweizer



Willkommen 
auf dem 

Campingplatz 
„Tiefe Schlucht“.

Guten Tag, 
wir sind die Familie Lustig. 

Wir haben bei Ihnen 
reserviert.

Endlich sind Sommerferien und die 
Familie Lustig ist wieder mit dem 
Wohnmobil unterwegs.



Herzlich Willkommen.
Wenn Ihr wollt, können wir 

uns später noch treffen?

Hallo, wir sind 
die neuen 

Platznachbarn.



Mal sehen! 
Mia will heute 

unbedingt an den 
Pool und ein Eis 

essen gehen.

Viel Spaß 
dabei!



Ja!!! Mama 
können wir jetzt 
bitte gehen. Ich 

kann es nicht 
mehr abwarten.

Ja, aber davor 
müssen wir dich erst 
eincremen. Ohh, ich 

habe die 
Sonnencreme 

vergessen.

Ich baue jetzt 
erstmal auf. 

Wolltet ihr nicht 
an den Pool?

Da da da



Guten Tag. 
Ich hätte 

gerne eine 
Sonnencreme.

Guten Tag.
Sehr gerne.





Yipiiih, jetzt 
kann ich 
endlich 
baden.

Und danach 
gehen wir 

ein Eis essen.



Ich hätte bitte gerne 
auf eine Waffel drei 
Kugeln Erdbeereis 

und einen Becher mit 
drei Kugeln Apfeleis.

Sehr gerne. 
Macht 5,80 Euro.

Mama, schau mal! 
Da drüben ist ein 

Streichelzoo.

Zwei Stunden später...



Ich setze mich da 
drüben auf die 

Bank. Bitte bleib in 
der Nähe.

Ist ok, 
Mama.

Nach dem Eis essen...



Komm, kleine 
Baby-Ziege...

Mia hat ganz vergessen, was sie Ihrer 
Mama gerade versprochen hat…



Oje, ich glaube 
wir  haben uns 

verlaufen. 
Maammmaaa!

Määäähhh

… und auf einmal steht sie 
mitten im Wald.



Was Mia nicht wusste ist, dass es im 
Wald die Tiefe Schlucht gibt.

Hiiiiilfeeeee, hört 
mich jemand. Ich bin 
in ein Loch gefallen. 



Hallo Kleine, 
da hast Du ja 
Glück das ich 

gerade joggen 
bin. Warte ich 

hole Hilfe.

Määäähhh

Wuff Wuff



Zum Glück muss Mia nicht lange auf 
Hilfe warten und der Rettungsdienst 
befreit sie aus der misslichen Lage.



Wir hatten 
solche Angst 

um Dich. 

Oh mein Gott, wie 
gut das alles noch 

mal gut gegangen ist. 

Sie hatte Glück 
im Unglück. 

Ihre Familie ist überglücklich.



Ende

Nach dieser 
Aufregung brauche 
ich jetzt erstmal ein 

bisschen Ruhe. 

Ich verspreche Dir, 
dass ich das nie 
wieder machen 

werde.

Das ist gerade 
nochmal gut 

gegangen.


